
03. Jahrgang  Freitag, den 21. September 2018 Nr. 09/2018

für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, 
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf, 

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf 
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

Erstmalige Titelverteidigung bei den 

aktiven Tischtennisspielern des Petkuser SV

bei den 16. Vereinsmeisterschaften
(mehr dazu auf S. 12)

(Quelle: : Ch. Kleindienst)

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark 
erscheint am 19. Oktober 2018; Anzeigenschluss ist der 09. Oktober 2018
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Am 30.06.2018 – Seit 3 Jahren feiern die Kameradinnen und Kameraden in Merzdorf ihre Weihnachtsfeier 
erst im Sommer. Natürlich mit Weihnachtsbaum, Lebkuchen und Punsch. Besonders lecker waren die 
selbstgemachten Dominosteine vom Bäckermeister Sembritzki. Danke an die Kameradinnen und Kame-
raden für diesen tollen Abend und für ihre Einsatzbereitschaft. 

Am 31.08.2018 wurde im Rahmen des Sommerfestes der Kreis-handwerkerschaft Teltow-Fläming in Jüterbog der Korbmachermeister Gerhard Schulze (aus dem Ortsteil Paplitz) mit dem Goldenen Meisterbrief zum 50. Meisterjubiläum geehrt. Herzlichen Glückwunsch!!

(v.l.n.r.: Kreishandwerksmeister Jörg-Günter Peschke, Herr Gerhard Schulze, Landrätin Kornelia Wehlan und Bürgermeister Peter Ilk) Bildarchiv: Stadt Baruth/Mark

Jetzt kann auch in der Baruther Kommune mit dem Auto Energie getankt werden. Am 29.08.2018 wurde feierlich die erste Elektro-Ladesäule im Ernst-Thälmann-Platz 2 (gegenüber der Stadtverwaltung) übergeben. Weitere Ladesäulen stehen ab sofort in Glashütte im Hüttenweg und in Petkus (gegenüber dem Skatehotel) bereit. Mit dem Aufstellen der Ladesäulen wollen wir die öffentliche Ladeinfrastruktur verbessern und die E-Mobilität ins Baruther Urstromtal bringen.

Bildquelle: A. Staindl     
Am 01.09. wurde an die Ortswehr Radeland  zusammen mit dem Stadtbrandmeister René Mydaß ein neues Feuerwehrauto übergeben. Gemeinsam mit Vertretern der Nachbar-Ortswehren und den Einwohnern von Radeland wurde das neue Fahrzeug eingeweiht. Die Baruther Kameraden brachten ihre Drehleiter mit, von der man einen tollen Überblick über den Ort und die Festwiese am Dorfgemeinschaftshaus genießen konnte.

Foto: P. Ilk
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:                    Tel.: 03361 7332333
EMB AG:                              Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467
Leitstelle Landkreis Teltow-Fläming:  Tel.: 112
Rettungsdienstleitstelle:  Tel.: 03381 6230

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der Stadt Baruth/
Mark ist nunmehr ausschließlich unter der 

Telefonnummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Für lebensbedrohliche Krankheiten kann zudem auf die 
allgemeine Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereitschaftszeiten
Montag, Dienstag & Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.

Impressum
Das „Baruther Stadt- und Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kostenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
- Herausgeber: 
 Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark
- Redaktion Amtsblatt:
 Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke, 
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
- Redaktion Stadtblatt: 
 Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Daniela Leow,
 E-Mail: Leow@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag, Herstellung, Anzeigenannahme und -bearbeitung: 
 Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124, 15936 Dahme/Mark, 
 Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
- redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Danksagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
- Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
- Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
- Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb  des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum Abopreis von 27,60 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 09.10.18, Erscheinung: 19.10.18 
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Öffentlic he M itteilungen
Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren 
Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag, gratulieren der 
Bürgermeister, Herr Ilk, und die Ortsvor-
steher der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich 
und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 22.09.  Frau Johanna Muderack  zum 80. Geburtstag
 Petkus
am 26.09.  Frau Brigitte Mosebach  zum 75. Geburtstag
 Petkus
am 27.09.  Herr Erhard Harnisch  zum 75. Geburtstag
 Petkus
am 28.09.  Herr Horst Göris  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 28.09.  Frau Trude Hensel  zum 80. Geburtstag
 Mückendorf
am 29.09.  Frau Gisela Frankowski  zum 70. Geburtstag
 Merzdorf
am 29.09.  Herr Heinz Schaffert  zum 90. Geburtstag
 Groß Ziescht
am 04.10.  Herr Dieter Geiseler  zum 80. Geburtstag
 Klasdorf
am 04.10.  Herr Peter Jänicke  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.10.  Frau Eva Hornat  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 09.10.  Frau Renate Richter  zum 80. Geburtstag
 Charlottenfelde
am 09.10.  Herr Gerhard Stüve  zum 70. Geburtstag
 Klasdorf
am 12.10.  Frau Herta Schulze  zum 85. Geburtstag
 Klasdorf
am 16.10.  Frau Jutta Hadrich  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 17.10.  Herr Lothar Frommold  zum 75. Geburtstag
 Mückendorf

Ehejubiläen
50 Jahre sind vergangen, seit Eure Ehe angefangen.

Wohl mehr als 18.000 Tage, eine lange Zeit, ohne Frage.
Viel ist geschehen, und viel habt ihr erreicht.
Goldig glänzend gesehen: Eure Ehe ist geeicht.

Sie hat Bestand und soll noch lange währen, kein Unglück soll euch je 
beschweren.

Geht aufrecht weiter Arm in Arm und jeder bleibe des Anderen Schwarm!
Genießt das Haus und euer Glück, denn keine Zeit kommt je zurück!

(Volksgut)

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie der Ortsvorsteher, Herr 
Lutz Möbus, gratulieren sehr herzlich 
 

12.10. 
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
Peter und Erika Grosse

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester 
Gesundheit.
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Stadt Baruth/Mark
Information zur Schließzeit des Bürgerbüros

Die aktuelle Einwohnermelde-Software HSH MESO wird zwischen Montag, dem 26.11.2018 und Dienstag, dem 04.12.2018 durch 
die neue Software VOIS|MESO des gleichen Herstellers ersetzt. Darum wird der Bürgerservice am Montag, dem 26.11. und 
Dienstag, dem 27.11.2018 nur noch eingeschränkt (keine Dokumentenbeantragung möglich) zur Verfügung stehen.

Ab Mittwoch, dem 28.11.2018 bis Montag, dem 03.12.2018 werden alle Mitarbeiter des Bürgerservice an der Umstellung im 
Rahmen von Schulungen und einer Testphase beteiligt sein, und somit muss das Bürgerbüro an diesen Tagen für den Publikumsver-
kehr geschlossen werden.

Sollten Ihre Dokumente zur oben genannten Zeit ablaufen, ist es ratsam diese mindestens 6 Wochen vorher zu beantragen.

Ab Dienstag, dem 04.12.2018, wird das Bürgerbüro mit all seinen Dienstleistungen wieder wie gewohnt zur Verfügung stehen. 

Baruth/Mark, den 11.09.2018

gez. Ilk
Bürgermeister
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Grundstücksangebote

Baruth/Mark als Kleinstadt mit 12 Ortsteilen und ca. 4.200 Ein-
wohnern liegt etwa 60 km südlich der Hauptstadt Berlin und wird 
geprägt durch die eindrucksvollen Naturlandschaften im Baruther 
Urstromtal und Niederen Fläming. Zu den Denkmälern der Stadt 
Baruth/Mark zählen u. a. das Alte Schloss Baruth, das Neue Schloss, 
der Lenné-Park sowie die Kirche St. Sebastian. Zu den bekanntesten 
Ausfl ugszielen gehören das Museumsdorf Glashütte, der Wildpark 
Johannismühle und das Skatehotel Petkus. 

Die Stadt ist verkehrstechnisch über die Autobahnanbindung A 13 
(Berlin - Dresden), die Bundesstraßen B 96 und B 115 erschlossen 
sowie durch die Bahnverbindung RE 3 - Elsterwerda - Berlin – 
Stralsund/Schwedt (Oder) mit den Bahnhöfen in Baruth/Mark und 
Klasdorf erreichbar.

Infrastruktur: Im Stadtbereich Baruth/Mark gibt es eine Grundschule, 
eine Freie Oberschule, drei Kindertagesstätten, einen Kinderhort, 
zwei Sporthallen, einen Freizeittreff,verschiedene Vereine, Einkaufs-
möglichkeiten (z. B. NAHKAUF, ALDI, NORMA u. a.), Gastronomie 
und Beherbergungen, medizinische Versorgung, diverse Gewerbe- 
und Handelseinrichtungen, landwirtschaftliche Betriebe, Handwerker 
und Künstler sowie das Industriegebiet Bernhardsmüh mit der 
„Brandenburger Urstromquelle“ und dem s. g.  „Holzkompetenz-
zentrum Baruth/Mark“. 

Baugrundstücke in Baruth/Mark/Borgsheidchen, 
Waldweg - 31,00 €/m²

Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 243 
mit einer Größe von 308 m² - Kaufpreis 31,- €/m²
Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 252 
mit einer Größe von 474 m² - Kaufpreis 31,- €/m²

Die Grundstücke befi nden sich im Waldweg im OT Baruth/
Mark und sind voll erschlossen.

Anfragen können schriftlich an die Stadt Baruth/Mark, Ernst-Thäl-
mann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, per Fax - 033704 97259 oder 
per E-Mail - sierpinski@Stadt-Baruth-Mark.de gesandt werden.  Bei 
telefonischen Rückfragen wählen Sie bitte  - 033704 97248. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.Stadt-Baruth-Mark.de.

           Baruth/Mark und Murun 
Kommunen in der Einen Welt

- Eine „mongolische“ Woche“ 

kommunaler Partnerschaft - 

Baruth, den 10.09.2018
von Karsten Wittke - Koordinator kommunale Entwicklungspolitik

Vom Sonntag, dem 2.September bis zum Samstag, dem 8.September hat eine Delegation aus der Partnerstadt Murun/Mongolei die Stadt 
Baruth/Mark besucht. Der Aufenthalt wurde für vielfältige Aktivitäten und informative Workshops genutzt und fand am letzten Tag mit dem 
Festakt und Einweihung der „Muruner Staße“ einen gelungenen Abschluss der Woche und Würdigung der siebenjährigen Partnerschaft.

Sonntag, der 02. September 2018
Die planmäßige Ankunft um 13.45 Uhr am Flughafen Tegel hatte sich verschoben, Probleme in Ulaanbaatar. Der Flieger landete um 23.30 
Uhr als letzte Maschine und die Delegation konnte die Zollkontrolle dann endlich gegen 0.30 Uhr verlassen. Flughafen Tegel ist ab 22.00 
Uhr genauso verlassen und leer wie das nächtliche Baruth. 

Montag, der 03. September und Mittwoch, der 05. September 2018
Workshop zu dem Thema Abfall, Müll und Nachhaltigkeitsziel 12 - nachhaltiger Konsum. 

In dem zweitägigen Workshop hat sich die Delegation den ganzen 
Tag bei dem Südbrandenburgischen Abfallverband über die Grund-
lagen der deutschen Abfallentsorgung informiert und konnte die 
Technologie Abfall, angefangen von der Logistik der geplanten 
Entsorgung, Wertstoffsystem, Abfalltrennung bis zur Lagertechnik 
in Deponie, in Theorie und Praxis kennenlernen. Murun und die 
gesamte Mongolei hat ein großes Problem mit der Entsorgung von 
Abfall und der Lagerung in Deponien. Hier besteht dringender 
Handlungsbedarf und der Workshop hat erste Information darüber 
vermittelt, mit welchem Ansatz und welcher dem Ort angepassten 
Technik das Problem in Murun gelöst werden kann. Die Technologie 
in Deutschland ist weltweit mitführend, Recyclinganlagen und Abfall/
Deponiekonzepte werden in die ganze Welt exportiert. Dieses 
technologische Knowhow entwickelte sich in den letzten 25 Jahren 
und hat zudem mit dem europäischen Kreislaufwirtschaftsgesetz von 
2012 eine rechtlich verankerte Grundlage. Das heißt aber nicht in 
dem Umkehrschluss, Abfall ist kein Thema mehr in Europa, sondern 

Bild: Besichtigung des Südbrandenburgsichen Abfallzweckverbandes in 
Niederlehme  

Bildquelle: Stadtarchiv Baruth/Mark
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gerade die Vermeidung von Abfall innerhalb der Konsumkette gilt für uns genauso wie in der Mongolei und anderswo.
Am 27. September fi ndet mit dem 3. Baruther Schlossgespräch zur Nachhaltigkeit eine Konferenz im Alten Schloss Baruth statt. Hier wer-
den sich Brandenburger Kommunen einen Tag lang darüber austauschen, wie die Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele in der kommunalen 
Praxis vor Ort gelingt.

Dienstag, der 04. September 2018
Betriebsbesichtigungen und nachhaltiger Tourismus

Die Delegation hatte ein großes Interesse daran, regionale Betriebe zu besuchen um sich ein Bild von dem Stand der Technologie und 
Produktionsbedingungen zu machen. Murun möchte sich gerade im Bereich des Mittelstandes und lokalen Handwerkes weiter entwickeln 
und setzt ja auch mit Baruth/Mark zusammen das Projekt „UNSER HAUS“ um. In dem Zusammenhang wurden die Produktionsstätten 
von Kampahaus und SpreeWa besichtigt, am Nachmittag war das Thema nachhaltiger Tourismus mit einer Bootsfahrt im Spreewald auf 
der Agenda. Es muss kein lärmendes Motorboot sein, der Spreewaldkahn ist eine entschleunigte Alternative, die auch am Khuvsgulsee in 
der Region von Murun zu bedenken wäre.

Donnerstag, der 06. September und Freitag, der 07. September 2018
Runder Tisch Mongolei im Rathaus Schönefeld und im Alten Schloss Baruth

Bereits zum dritten Mal fand der „Runde Tisch Mongolei“ statt. Die Veranstaltung wurde von Engagement Global organisiert und in diesem 
Jahr waren die Kommunen Schönefeld und Baruth/Mark Gastgeber. Dr. Udo Haase, Bürgermeister von Schönefeld, hat die Teilnehmer im 
Rathaus Schönefeld empfangen, Peter Ilk in dem Schlosssaal vom Alten Schloss Baruth. Aktive Kommunen und mongolische Partner haben 
sich an zwei Tagen getroffen, um sich über ihre Arbeit und den Stand der gemeinsamen Projekte auszutauschen. An beiden Tagen war 
der Botschafter der Mongolei, seine Exzellenz Herr Dr. Ganbat Damba, mit anwesend. Dies zeigt den Stellenwert, welchen die Mongolei 
diesen Partnerschaften und den Beziehungen zu Deutschland beimisst.

Bild links: konstruktive Tischgespräche in verschiedenen Gruppen im 
Saal des Alten Schlosses Baruth

Bild unten: die große Gastfreundschaft der mongolischen Delegation in 
der Jurte ist wirklich bewundernswert
Bildquelle: Stadtarchiv Baruth/Mark

Festakt Einweihung „Muruner Straße“ in Baruth
Wie lässt sich eine gelebte und aktive städtische Partnerschaft besser 
bestätigen als durch die Benennung einer Straße? Zum Abschluss des 
Delegationsbesuches wurde in einem Festakt die „Muruner Straße“ 
unter reger Beteiligung der Bevölkerung und mit vielen zugereisten 
mongolischen Gästen eröffnet und würdig gefeiert. In der Jurte der 
Stadt Baruth/Mark, ein Geschenk aus Murun, konnten die Gäste 
Spezialitäten aus der Muruner Region verkosten. 

Eine Gruppe von mongolischen Landsleuten, die aus der Region Murun stammen und in Deutsch-
land und Berlin leben, kamen aus diesem Anlass nach Baruth/Mark und haben als Zeichen ihrer 
Verbundenheit einen Baum gepfl anzt. 
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Und das Straßenschild weist ebenfalls eine Besonderheit auf: Es ist zweisprachig beschriftet, in Deutsch und in altmongolisch. Im Gegenzug 
hat der Bürgermeister der Stadt Murun, Herr Gansukh Tserenbadam, angekündigt ein neu zu bauendes Quartier in Murun nach Baruth 
zu benennen.

Bild v.l.n.r: der stellv. Gouverneur der Provinz Khuvsgul Herr T. Battogtokh, Stadtverordnetenvorsitzender und Ortsvorsteher von Baruth/Mark Herr 
L. Möbus, Stadtverordnetenvorsitzende Muruns Frau B. Nyamdavaa, Bürgermeister Baruth/Mark Herr P. Ilk, Botschafter der Mongolei in Berlin 
S. E. Herr Dr. G. Damba sowie der Bürgermeister der Stadt Murun Herr T. Gansukh

Bildquelle: Stadtarchiv Baruth/Mark

Zum Schluss sei an dieser Stelle allen Unterstützern und Helfern aus Bürgerschaft, Verwaltung, Unternehmen und Vereinen gedankt, die 
diese großartige Woche und das anspruchsvolle Programm ermöglicht und nach ganzen Kräften mit unterstützt haben.

баярлалаа/ Bayrlalaa/ vielen Dank

Weitere Information zu dem Projekt:
Webseite : Baruth/Murun – zweisprachig
www.moron.khs.gov.mn
www. baruth-murun.de
www.moron-baruth.mn
Webseite Engagement Global/ Landkarte der NAKOPA-Projekte
www.skew.engagement-global.de/landkarte-zu-nakopa-projekten.html
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

ABC Kindergarten adé,
123 Schule komm herbei. 

Mit Zuckertüte und Schulranzen hieß es dann
am 18.08.2018 ist Schulanfang. 

1. Klasse seid ihr nun
und habt täglich viel zu tun. 

Am Vormittag lernt ihr in der Schule
Rechnen, Schreiben, Lesen. 

Aber das ist es dann noch nicht gewesen…
Auch bei uns im Hort braucht ihr viel Ausdauer und Elan.

Nach den Hausaufgaben geht es endlich auf die Rollerbahn.
Bewegung und Spaß sind fein, 

Klettern, Buddeln, Schaukeln, Wippen – so soll es sein! 
Ob Basteln, Kochen, Tanzen und Spielen, 

Konstruieren oder Experimentieren, 
im Hort Pfi ffi kus kann man Vieles ausprobieren! 

 Ihr seid „erste Klasse“! 

Liebe 1 A und 1 B wir 
wünschen euch einen guten 
Start und eine schöne Zeit 

bei uns im Hort Pfi ffi kus 

Eure Erzieherinnen 
Frau Peikert und Frau Bertram

Foto: Hort Pfi ffi kus
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen
Ein toller Nachmittag auf dem Spielplatz

   Fotos: M. Patzer

Trotz Wind und Regenschauer trafen sich am Sonnabend, den 25.08. 
24 Paplitzer Kinder mit ihren Freunden, Eltern und Großeltern auf 
dem Spielplatz im Eichengrund, um die beiden neuen Trampoline 
einzuweihen. Für die Kleineren gab es noch einen Sandkasten, den 
der Dorfverein spendete. Nach einer kleinen Ansprache der Orts-
bürgermeisterin Frau Patzer nahmen die Kinder die neuen Geräte 
in Beschlag. Zur Stärkung gab es Kuchen, Getränke und Süßigkeiten. 

Als Überraschung kam noch das 
Feuerwehrauto vorbei und fuhr mit 
den kleinen Gästen durch den Ort. 

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei der Stadt Baruth und dem 
Dorfverein für die neuen Spiel-
möglichkeiten, bei Kai Rosenthal 
und der Fa. Radtke, die den Aufbau 

unterstützten und beim Ortsbeirat, Kamerad G. Patzer und dem 
Dorfverein für den lustigen Nachmittag.
Wir hoffen, dass alle die Geräte pfl eglich benutzen, damit wir lange 
daran Freude haben.
Die Paplitzer Kinder

Dorf- und Siedlerfest in Radeland 2018

Am 07.07.2018 fand unser traditionelles Dorf- und Siedlerfest auf 
dem Radeländer Festplatz statt. An Sonnenschein mangelte es diesen 
Sommer nicht und so hatten auch wir Glück mit unserem schattigen 
Plätzchen im kleinen Wäldchen direkt am Dorfeingang. Während 
ein buntes Programm aus Gesang mit Claudia Gerlach, Comedy mit 
Constance Debus und Tanz mit Studio 77 unsere großen Gäste bei 
Kaffee und Kuchen unterhielt, toben unsere kleinen Gäste auf der 
Hüpfburg, betätigten sich kreativ im Bastelzelt, versuchten ihr Glück 
am Glücksrad oder ließen sich von Fräulein Ariella und unserem 
Schmink-Team verzaubern. 

An unseren Spiel- und Spaßstationen mit Kegeln auf der historischen 
Waldkegelbahn, dem traditionellen Hufeisenwerfen, Würfeln oder 
unserer neuesten Kreation dem Fußball-Golfen wurden ehrgeizige 

Wettkämpfe ausgetragen, denn jeder wollte sich einen der begehrten 
Preise sichern. Und so verging der Nachmittag rasend schnell bis dann 
am Abend nach einem deftigen Abendessen der DJ die Tanzfl äche 
eröffnete und zum Tanzen aufrief. 

Fotos: Dorfgemeinschaft Radeland e. V. 

Wir bedanken uns rechtherzlich bei unseren Sponsoren:
Stadtstiftung Baruth / Mark, Tropical Islands, Wildpark Johannismühle, 
Fa. Borrmann Brenner Berlin GmbH, Zahnärztin Kerstin Moogk, Fa. GE 
Schnorr Massivhaus GmbH, Bestattungshaus Schliebner A. Richter, Fa. 
Milchproduktion Baruth GmbH, Bau & Garten Handel Baruth I. Wek-
wert, Ristorante Belvedere N. Elsadat, Dachdeckerhandwerk G. Welz, 
Baustoffhandel Noack, Döner & Curry Konsum D. Schieder, Fa. Elsner 
Bau, Fa. Baruther Urstromtal Rinderhaltung GmbH, Makler Stephan 
Putzmann, Tabakwaren / Lotto / Zeitschriften / Post H. Brückmann, Fa. 
Schmiede- und Metallbau N. Weißhuber, Zum Schöbendorfer Busch I. 
Wüstenhagen, Fläming Tank D. Roschak, Fa. Brunnenbau S. Schacht, 
Allianz Generalvertretung U. Graßmann, Nahkauf Baruth Hr. Ngo, 
Blumen & Floristik M. Heymann, WC Service Pfennig, Malereibetrieb 
G. Leskow, sowie Familie Möbus und Familie Knop.

Ebenso ein großes Danke schön an alle Radeländer, die zum Gelin-
gen unseres Dorf- und Siedlerfestes beigetragen haben mit Kuchen 
backen, Bänke rücken, Auf- und Abbauen, Dekorieren und den 
vielen weiteren Vor- und Nachbereitungen, die zu so einem Fest 
mit dazugehören. 

Wir freuen uns darauf euch alle bei unserer Jahreshauptversammlung 
am 29.09.2018 um 19:00 Uhr im Radeländer Dorfgemeinschaftshaus 
zu sehen.

Eure Dorfgemeinschaft Radeland e.V.

Mandy Hannemann Kathrin Bankert      Janine Töpfer

„An der Mückendorfer Dorfteichküste“

Unter diesem Motto und bei 34 Grad feierten wir Mückendorfer mit 
vielen Freunden, Verwandten und Bekannten in unserem schattigen 
Park am 04.08.2018 unser alljährliches Dorffest.
Trotz der heißen Temperaturen sind viele Gäste gekommen und 
waren gespannt, was wir uns dieses Jahr wieder ausgedacht haben. 
Der Park wurde ganz dem Motto entsprechend mit vielen Booten, 
Netzen, Fischen und Muscheln geschmückt. Natürlich durfte ein 
selbst gebauter Leuchtturm nicht fehlen. Der leuchtete nicht nur 
wie ein Richtiger, in seiner Nähe konnte man auch Meeresrauschen, 
Möwengeschrei und ein Schiffshorn hören.
Unser Kapitän begrüßte alle Passagiere und dann ging die Fahrt mit 
dem Shantychor „Die Havelschipper“ aus Potsdam los. Mit vielen 
tollen Seemannsliedern zogen sie alle mit ins Boot. Es wurde mitge-
sungen,  geschunkelt und getanzt.
Auch Neptun, der Wassergott des Meeres, mit seinen Nixen und 



Nr. 09/2018   Baruther Stadtblatt

 - 10 -

Gefolge hatte sich für diesen Tag extra Zeit genommen. Er begrüßte 
alle Gäste und vergab bei der Taufe der Landratten viele lustige Namen. 
Die kleinen Fische aus Mückendorf hatten auch ihren großen Auftritt 
und blubberten ein paar tolle Lieder.

Neben dem Programm gab es auch noch viele weitere Aktivitäten. 
Das Kuchenzelt war wieder gut gefüllt. Nemo musste gerettet 
werden, indem Klein und Groß mit Bällen die Haie zum Umkippen 
brachten. Im Bastelzelt wurden Muschelketten angefertigt und es 
entstanden richtige Schmuckstücke. Den Kindern machte die hohe 
Temperatur nichts aus, sie hüpften wie kleine Frösche auf der 
Hüpfburg und hatten jede Menge Spaß. Wenn sie eine Abkühlung 
brauchten, gingen sie zum extra aufgebauten Sprenger.
An der Seemannsschenke konnte man seinen Durst mit einem kühlen 
Bier, Radler, Wasser oder Bowle stillen. Und die Feuerwehr hat sich 
wieder ins Zeug gelegt und am Grill für das leibliche Wohl geschwitzt. 
Es gab Küstenspezialitäten wie „Zappelnder Aal“, „Frittierte Stich-
linge“ und „Platte Flunder“. Am späten Nachmittag haben uns dann 
auch noch die „Mückendorfer Sprotten“ besucht und uns gezeigt, wie 
man im Wasser synchron schwimmt,  aber nur bis der Hai kommt. 
DJ Klausi hat wieder alles mit Musik begleitet und am Abend 
Wunschmusik gespielt. 
Der Tag an der „Mückendorfer Dorfteichküste“ wird sicher noch 
vielen in Erinnerung bleiben. Es wurde sich viel unterhalten, amüsiert, 
gelacht, geklatscht, geschwitzt und getanzt. 

Fotos: D. Wolf

Wir möchten an dieser Stelle ein großes Dankeschön sagen. Diesmal 
auch einen besonderen Dank an die Mädels für ihre immer neuen 
tollen Ideen und die Jungs, die das ohne Murren dann machen. 
Dank auch an all die Helferinnen und Helfer, die sich im Kuchenzelt, 
auf dem Bierwagen, beim Haiwerfen und im  Bastelzelt um unser 

Wohl kümmerten. An die Kameraden der Feuerwehr, an die fl eißigen 
Kuchenbäckerinnen, an alle Dekorateure, Holzaussäger und -bema-
ler, der Bastelgruppe aus Klaudorf und an die einzelnen Unterstützer 
und Sponsoren. Ohne die vielen fl eißigen Hände vor, während und 
nach unserem Fest und den vielen Spendern würden wir nicht mit 
Erfolg auf unsere Veranstaltung zurückblicken können. Wir freuen 
uns schon jetzt auf nächstes Jahr. Bestimmt wieder mit einem tollen 
Thema, welches noch nicht verraten wird. Lasst euch überraschen.

Nicole Straube 

JAZZEXPRESS
Berit Jung- Solo

Ob Gespenster, fl iegende Kinder, Spurenverlierer oder sehnsüch-
tig im Moment Verharrende. Sie alle stolpern durch die Lieder 
und Geschichten der Kontrabassistin und Songpoetin Berit Jung. 
Sie singt, erzählt, ruft oder fl üstert, begleitet sich selber an Kon-
trabass und Loopstation und entführt so ihr Publikum in eine ihr 
eigene bunte Welt aus Worten und Musik.

Berit Jung: Stimme, Kontrabass, Loops, 
Texte, Kompositionen

So., 30. September 2018, 15:30 Uhr
Bahnhof Klasdorf

…auf’s Gleis gesetzt von: JAZZ UND MEHR e. V.
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Veranstalter: Belebtes Baruth e. V. 

Klavierabend in Baruth 

Ivan Sokolov wird am Sonn-
abend, 20. Oktober 2018, 
um 18 Uhr ein Konzert 
in Baruth geben. Er ist zu 
Gast bei Familie Ganß in der 
Rudolf-Breitscheid-Str. 67, 
15837 Baruth. Veranstalter 
ist der Freundeskreis des 
ungarischen Philosophen 
Georg Kühlewind. Der Ein-
tritt ist frei.

Ivan Sokolov spielt J.S. Bach, 
Chopin, Debussy und eigene 
Stücke. 

Foto: Fam. Ganß

Sokolov ist nicht nur ein virtuoser Pianist, sondern komponiert auch 
selbst. Er lebt und arbeitet in Russland und Deutschland. In Moskau 
ist er Dozent am Tschaikowsky Konservatorium. Regelmäßig gibt 
er Konzerte im In- und Ausland. Ivan Sokolov war Schüler des 
bekannten Klavierpädagogen Lev Naumov. Komposition studierte 
er am Tschaikowsky Konservatorium bei Nikolai Sidelnikov. 
Ivan Sokolovs Konzerte sind inzwischen in Baruth zu einer schönen 
Tradition geworden.

Vorankündigung Winterzauber 2018
im Alten Schloss Baruth

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in diesem Jahr fi ndet der alljährliche „Winterzauber“ im Alten 
Schloss Baruth statt. Hierfür stehen die Türen am 9. Dezember für 
alle offen. Wer Interesse hat, bei der Veranstaltung mitzuhelfen, 
selbst etwas ausstellen möchte oder in sonstiger Weise unterstützen 
möchte, möge sich bitte bei mir unter den nachfolgenden Kontakt-
daten melden.

Thea Hoppe
Bewegtes Baruth e.V.
0177-4085317
Theahoppe664@gmail.com
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Sporthalle Baruth/Mark, Waldweg

- Zumba ab sofort immer mittwochs um 17.30 Uhr;
- Kursbeginn Rückenschule am 10.10.18 um 19.30 Uhr;
- Kursbeginn Selbstverteidigung/Selbstbehauptung speziell für Frauen (Ju-Jutsu) am 08.10.18 um 18.30 Uhr
(Info und Anmeldung: 0170-4794586)

Trainingslager in der Baruther Sporthalle vom 17.-19. August

Drei intensive Tage liegen hinter der A-Jugend der JSG Hainich/Nessetal und B-Jugend des SV Town&Country Behringen/Sonneborn. 
Die jungen Handballer absolvierten ein Trainingslager im brandenburgischen Zesch am See. Die B-Jugend eröffnete ihr Trainingslager in 
der Sporthalle im nahegelegenen Baruth. Zum Abschluss des Trainingslagers, am dritten Tag, testeten sich beide Vertretungen in einem 
Freundschaftsspiel. Auch die A-Jugend konnte zum Abschluss des Trainingslagers überzeugen und setzte sich in der Sporthalle in Baruth 
gegen den MTV Wünsdorf klar mit 34:16 durch. Auch soll nicht unerwähnt bleiben, dass wir in der Baruther Sporthalle dank eines emsigen 
Hallenwartes optimale Bedingungen vorfanden und gerne im nächsten Jahr wieder kommen würden. 
 
Gerald Glief

Erstmalige Titelverteidigung bei den Aktiven

16. Vereinsmeisterschaften im Tischtennis des Petkuser SV mit guter Beteiligung

Die Abteilung Tischtennis des Petkuser Sportvereins lud am 25. August, traditionell zum Monatsende, wieder zu ihrem Turnier für 
Hobby- und Freizeitspieler sowie aktive des Vereins ein. Dieses besondere Turnier ist seit vielen Jahren fester Bestandteil im Spielplan der 
Abteilung. Hier werden keine Kosten und Mühen gescheut, um ein attraktives Turnier gerade für Nicht-Vereinsspieler zu organisieren. 
An den Teilnehmerzahlen lässt sich auch gut ableiten, dass es sehr gut ankommt. Zumal die passiven Starter oft die meisten Teilnehmer 
am Turnier ausmachen.  
Gespielt wird in vier verschiedenen Leistungsklassen: aktive Spieler des Petkuser SV, Nachwuchs des PSV, nichtaktive Damen sowie 
nichtaktive Herren. Turnierleiter Dieter Kuthe sowie Abteilungsleiter Christoph Kleindienst freuten sich in diesem Jahr wieder über eine 
gute Teilnehmerzahl von insgesamt 33 Sportlern. 

Bei den nichtaktiven Damen setzte sich in diesem Jahr Sarina Lüderitz als Erste durch. Den zweiten Platz errang Nele Scheer vor Kerstin 
Sonnabend.

Das Starterfeld beim Nachwuchs umfasste fünf Spieler, bei dem sich die Turnierleitung für den Modus „Jeder gegen Jeden“ mit Hin- und 
Rückspiel entschied. Hier verteidigte Laura Zimontkowski ihren Sieg aus dem Vorjahr und gewann vor Nele Scheer und Chris Bartz. 

In der Klasse „nichtaktive Herren“ wurde in zwei Fünfer-Gruppen gespielt mit anschließenden K.O.-Spielen. Am Ende triumphierte Domenik 
Scholz, gefolgt von Christopher Müller und Frank Schönefeld. 
Bei den aktiven Spielern des Petkuser SV war die Spannung groß, ob es Martin Friedrich als Vorjahressieger gelingen würde, den Titel 
des Vereinsmeisters des Petkuser SV erstmals in der Geschichte des Turniers verteidigen zu können. Nach den Gruppenspielen kam es 
im Halbfi nale zu den Paarungen Hannes Niendorf gegen Christoph Kleindienst und Peter Waszkiewicz gegen Martin Friedrich. Niendorf 
gewann mit 3:1 Sätzen und Friedrich ließ beim deutlichen 3:0 Erfolg keinen Zweifel aufkommen, dass er erstmals den Titel aus dem Vorjahr 
verteidigen will. 

Das Spiel um Platz 3 entschied Waszkiewicz, nach zuvor 0:2 Satzrückstand, noch mit 3:2 für sich gegen Kleindienst. Es waren seine ersten 
Vereinsmeisterschaften in Petkus und seine Freude über den verdienten 3. Platz war ihm deutlich anzumerken. 
Die Finalpaarung war ein sehr spannender und spielerisch hochwertiger Abschluss eines schönen Turniertages. Martin Friedrich gewann 
mit 3:2 über Hannes Niendorf und feierte somit seinen insgesamt vierten Erfolg bei den Petkuser Vereinsmeisterschaften und schrieb 
damit Geschichte indem er den Titel bei den aktiven erstmals überhaupt verteidigte.

An dieser Stelle gilt unser Dank unseren Unterstützern sowie den freiwilligen Helfern des Turniers. Im Namen der Abteilung vielen Dank 
an Wolfgang Konrad, Billy Schoene, Marko Scholz, Uwe Schönefeld, Laura Zimontkowski sowie unseren Ortsvorsteher Helmut Werner.

Christoph Kleindienst
Abteilungsleiter Tischtennis
Petkuser Sportverein e.V.
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Erstplazierte 16. Vereinsmeisterschaften des Petkuser SV:
Spieler Petkuser SV 
1. Platz: Martin Friedrich 
2. Platz: Hannes Niendorf 
3. Platz: Peter Waszkiewicz 

v.l.n.r: 
H. Niendorf, 
M. Friedrich, 
P. Waszkiewicz

Nachwuchs
1. Platz: Laura Zimontkowski
2. Platz: Nele Scheer
3. Platz: Chris Bartz

v.l.n.r: 
N. Scheer, 
L. Zimontkowski, 
Ch. Bartz

nichtaktive Herren 
1. Platz: Domenik Scholz 
2. Platz: Christopher Müller 
3. Platz: Frank Schönefeld 

v.l.n.r: 
Ch. Müller, 
D. Scholz, 
F. Schönefeld

nichtaktive Damen
1. Platz: Sarina Lüderitz
2 .Platz: Nele Scheer
3. Platz: Kerstin Sonnabend

 

v.l.n.r: 
N. Scheer, 
S. Lüderitz, 
K. Sonnabend
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Aktuelles aus dem Umkreis 
Die Messfahrzeuge des Landkreises Teltow-Fläming werden im 
September 2018 voraussichtlich an folgenden Standorten eingesetzt:

21. September 2018 in Werbig
24. September 2018 in Löwendorf
25. September 2018 in Rangsdorf
26. September 2018 in Jänickendorf
27. September 2018 in Glasow
28. September 2018 in Stülpe

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei den angegebenen 
Standorten nur um einen Teil der Maßnahmen handelt. Auch auf 
weiteren Straßen und an hier nicht angegebenen Tagen muss im 
gesamten Landkreis mit Geschwindigkeitsmessungen gerechnet 
werden. 

Landkreis Teltow-Fläming



Nr. 09/2018   Baruther Stadtblatt

 - 14 -

Veranstaltungsankündigung

Am Samstag, 29. September 2018, lädt die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) auf ihr Test-
gelände Technische Sicherheit in Horstwalde (bei Baruth/Mark) ein. Von 11 bis 18 Uhr bekommen Besucherinnen 
und Besucher einen Einblick in die vielfältige Arbeit, die auf dem Gelände geleistet wird. 

Im Fokus der Arbeit steht immer das eine Ziel: die Sicherheit für Mensch und Umwelt zu verbessern. Das gilt für den direkten Umgang 
mit explosiven Stoffen, für sichere Gefahrgutumschließungen, aber auch die zerstörungsfreie Untersuchung von Brücken oder die Frage, 
wie lange Dachziegel stabil bleiben, wenn sie Wind und Wetter ausgesetzt sind. 
  Lebenswichtig, aber brandgefährlich: der Unterschied zwischen Luft und Sauerstoff (Quelle: BAM) Zum Staunen sind für große und kleine 
Gäste die Vorführungen bei denen es laut und heiß wird: Das ist der Fall, wenn die BAM-Experten den sicheren Umgang mit Feuerwerk 
und explosiven Stoffen zeigen oder einen Einblick in Brandprüfungen geben. 

Aber auch die leisen Versuche haben es in sich, zum Beispiel der „Blick in den Beton“. Hier gehen Besucherinnen und Besucher auf 
Schatzsuche und erfahren spielerisch wie Bauwerke geprüft werden können, ohne dass sie dabei Schaden nehmen. Außerdem zeigen wir 
Anwendungsbeispiele für den Einsatz von Drohnen in der Wissenschaft.

Ergänzend stellen BAM-Expertinnen und -Experten beim Bühnen-Talk sich und ihre Arbeit vor, wir informieren am Infostand über Karri-
eremöglichkeiten bei der BAM – und für Verpfl egung ist auch gesorgt. 

Während der Veranstaltung wird ein kostenfreier Shuttlebus im 15-Minuten-Takt die verschiedenen Stationen auf dem Testgelände anfahren. 
Gäste können sich auch zu Fuß oder per Fahrrad auf dem Gelände bewegen, PKW-Parkplätze stehen zur Verfügung. 
Das detaillierte Programm und weitere Informationen stehen auf www.bam.de/tts zur Verfügung. 
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Datum Beginn/
Ende

Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

25.09. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus

29.09. 11 – 18 Uhr Horstwalde Tag der offenen Tür auf dem Testgelände der BAM in Horstwalde (siehe S. 14)

16.00 Uhr Baruth 8. Baruther Oktoberfest auf dem Sportplatz, Luckenwalder Straße (siehe S. 10)

19.00 Uhr Radeland Jahreshauptversammlung der Radeländer Dorfgemeinschaft e. V.

30.09. 15.30 Uhr Klasdorf JAZZEXPRESS mit der Kontrabassistin Berit Jung als Solo im Bahnhof Klasdorf (siehe S. 10)

01.10. 14.00 Uhr Paplitz Heimat, Tracht und Tradition – Freunde des Paplitzer Platt treffen sich im Gutsar-
beiterhaus

02.10. 20.00 Uhr Petkus DDR & OLDIE-DISKO mit DJ Ronny im Alten Speicher, Lieper Str. 2 (siehe S. 11)

06.10. 14.00 Uhr Baruth AWO-Herbstfest in der Mensa der Schule Baruth, Waldweg 1 (Anmeldungen in der 
Begegnungsstätte bei Eveline Krüger Tel: 67626 oder Langner Tel: 61383)

18.00 Uhr Merzdorf Oktoberfeuer

17.10. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag auf der neuen Kegelbahn im Sportheim SV Fichte 
(Veränderungen und neue Kegler bitte bei  G. Langner Tel. 61383 oder  W. Hönicke 
Tel. 65417 melden)

19.10. 14.30 Uhr Groß Ziescht Kneipp-Aktionstag in der Kita Spatzennest in der Kita Groß Ziescht, Groß Zieschter 
Dorfstraße 6 (siehe S. 8)

20.10. 14.00 Uhr Paplitz Gemütlicher Spintennachmittag im Gutsarbeiterhaus (Handarbeiten bei Kaffee und 
Kuchen)

18.00 Uhr Baruth Klavierabend mit Ivan Sokolov bei Familie Ganß, _Rudolf-Breitscheid-Straße 67, 
Baruth/Mark (siehe S. 11)

23.10. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus

27.10. Baruth Ü30-Party im Schloss Baruth - Charts, 2000er, 90er, 80er mit DJ Robert & Ronny (siehe S. 11)

31.10. 15.30 Uhr Merzdorf Halloweenumzug der Kinder

10.11. 19.00 Uhr Baruth Whisky-Tasting incl. 3-Gänge Speisenmenü im Gewölbekeller des Alten Schlosses 
Baruth (Info und Anmeldung: 0170-4794586)

24.11. 20.11 Uhr Baruth Karneval mit dem Woltersdorfer Karnevalverein „Die Urstromtaler“ und anschl. 
DJ-Party im Alten Schloss Baruth (Info und Anmeldung: 0170-4794586)

Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/bis Öffnungszeiten Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

ab 02.09. Di - So
11.00 - 17.00 Uhr

Glashütte Werke von Karen Ascher und Sebastian Franzka in der Galerie Pack-
schuppen, Hüttenweg 19

bis 31.12. So
14.00 - 16.00 Uhr

Baruth Sonderhausstellung „Blaudruck“ im Museum der Stadt Baruth/Mark, 
Ernst-Thälmann-Platz 2 (oder nach Vereinbarung unter 
e-mail: nitsche-ute@web.de)

Veransta ltungen/Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz
• Nordic Walking  – Dienstag und Freitag 13.30 Uhr ab Kemlitzer Str. 6 (Marsch)
• Senioren-Radtouren – Mittwoch (nach Wetterlage) - 14.00 Uhr Treff vor ehem. Verkaufsstelle 
• Gutsarbeiterhaus und Spinte/Wollwerkstatt  – Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 17.00 bis 19.00 Uhr, 
      Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr (zus. Termine möglich unter 0174 / 1656080 
   Fr. Marsch)
• Hofl aden Kemlitzer Str. 6  – geöffnet Montag - Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.)
• Schäferhaus  – (Kemlitzer Str. - gegenüber dem Gutsarbeiterhaus) 
• Alpaka-Führungen  – nach Anmeldung möglich über Frau M. Ohlsen – Tel. 0152 / 22477964
• Volleyball  – Dienstag um 19.00 Uhr auf dem Sportplatz Birkenhain
    Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Dornswalde
• Stuhlgymnastik für Menschen  – Montag um 15.00 Uhr (Anmeldung unter 033704-67310)
   mit Gelenkproblemen
• Handarbeitsabend  – Dienstag um 17.00Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Infos unter Tel. 033704-61329)
• Gymnastik  – Mittwoch um 16.00 Uhr + 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
       (Infos unter Tel.033704-67310)
• LineDance für Anfänger  – Montag um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Infos unter Tel: 033704-61342) 
• Tanzkurs  – Donnerstag oder Freitag 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
       (Infos unter Tel.033704-61319) 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Museumsdorf Glashütte
• Töpfern in der Töpferei    – Samstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr mit vorheriger Anmeldung unter Töpferei 
   A. Rottstock, Tel. 033704 / 61889 oder E-mail a.rottstock@gmx.de
• Kräuterwanderung/Seifengießen  – Dienstag – Sonntag mit Anmeldung Kräuterladen C. Nienaber, 
   Tel. 0337041 / 65396 E-mail: kraeutergarten@nexgo.de
• Filzkurse für Jedermann  – Dienstag – Sonntag mit Anmeldung Filz und Floristik  “ ROS(T)IGE ZEITEN“, 
   C. Albrecht Tel. 033704 / 67933
• Führungen durch das Museum- ab 10 Pers.  – Kindergeburtstag mit Glasmacherreise (mit Anmeldung)
 (auf Anmeldung)  Selbst Glasblasen im Glasstudio des Museums

Wöchentliche Veranstaltungen der AWO - Ortsverein Baruth/Mark e.V.
in der Begegnungsstätte: Ernst-Thälmann-Platz 2, 15837 Baruth/Mark für Jedermann aus allen Ortsteilen, auch wenn keine Mitgliedschaft 
der AWO besteht. Neuzugänge sind herzlich Willkommen. Auskünfte erteilt der Vorstand unter 033704-61383 (Herr Langner)
• Kartenspiele: Rommee, Skat & weitere  – Donnerstag von 12.00 bis 16.00 Uhr
• Turnen  – Montag und Dienstag
• Strickgruppe – Montag einer gerade Kalenderwoche

Neuzugänge sind herzlich Willkommen. Auskünfte erteilt Herr Langner unter Tel. 033704 – 61383.
 
Wöchentliche Probe der Goersch´schen Chorgemeinschaft ,1842´ Baruth/Mark e. V. 
Probe ist immer montags jew. um 20.00 Uhr im Landgasthof Lindenhof, Rudolf-Breitscheid-Straße 45
Neuzugänge sind herzlich Willkommen. 
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